




Jedes Jahr aufs Neue trifft sich der Vorstand der Theaterlüüt, bewaffnet mit Notizblöcken, 
Terminkalendern und einer ordentlichen Portion Optimismus, um die nächste Produktion 
auf die Schienen zu bringen. Das Programmheft will gestaltet werden (inklusive Fotos, auf 
denen alle möglichst so aussehen, als hätten sie ausgeschlafen), der Vorverkauf muss ge-
plant und die Sponsoren höflich – und mit viel Charme – angefragt werden.

Und dann kommt er zuverlässig, dieser eine Gedanke:
«Wozu eigentlich dieser ganze Aufwand?»

Diese Frage stellen wir uns auch immer mal wieder. Zum Beispiel, wenn irgendwo schon 
wieder ein Knopf fehlt, eine Info auf sich warten lässt oder etwas „ganz sicher schon erle-
digt“ wurde – nur leider von niemandem. Requisiten müssen aufgetrieben, Kostüme orga-
nisiert und Termine unter einen Hut gebracht werden. Und das alles neben Beruf, Familie 
und dem ganz normalen Wahnsinn des Alltags.

Aber dann kommt der Moment, in dem sich der Vorhang im Dorfmattsaal hebt. 
Wir sehen lachende Gesichter, hören Applaus und spüren die Begeisterung – auf der Büh-
ne wie im Saal. Spätestens dann wissen wir wieder ganz genau, warum wir uns das Jahr für 
Jahr freiwillig antun.

Dieser Applaus, das Lachen und die gute Stimmung geben uns den Schwung, auch im nächs-
ten Jahr wieder von vorne zu beginnen – damit Sie, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 
einen rundum unterhaltsamen Abend erleben dürfen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Vergnügen und einen tollen, unvergesslichen
Theaterabend.

Thomas Müller
Präsident





Dieses Jahr ist die Wahl mit «Rent a Family» auf einen Schwank gefallen. 

Jedes Stück bringt seine eigenen Herausforderungen mit und der Schwank hat, meiner Mei-
nung nach unglaublich viele Stolpersteine. Der schmale Grad zwischen «super lustig» und 
«nur Klamauk» verlangt den Schauspielern einiges ab und ich glaube, so manch einer war 
während den Proben das eine oder andere Mal gefordert.

Doch die Arbeit hat sich gelohnt. Mein Wunsch ein scharfzüngiges, gut getimtes und au-
thentisches Stück auf die Bühne zu bringen ist dank dem grossen Einsatz meiner Spieler 
gelungen.

Ich danke den Theaterlüüt Risch Rotkreuz für ihr Vertrauen und ihren Mut. Jeder von Ihnen 
egal ob auf, hinter oder vor der Bühne ist ein wichtiger Teil der gesamten Theaterproduktion.

Noëmi Franchini
Regie
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Produktionsassistenz
Maske
Requisiten
Kostüme
Spielerküche

Bühnenbau
Licht / Ton

Vorverkauf Online
Abendkasse

Restaurant / Bar
Tischdekoration

Redaktion

Erich Zacek, Judith Wismer
Megi Egli
Eva Goerke
Piera Marty
Jacqueline Fisher, Nino Fiannaca

Josef Vogel und Team
Marcel Kaufmann (Gemeinde Risch)
Sonja Burch

Cécile Arnosti, Gilbert Gradinger
Theres Spahni, Gilbert Gradinger

Sonja Burch, Christian Vogel
Renata und Jonas Morach

Cécile Arnosti, Sabine Schirrmacher
Cécile Arnosti, Sabine Schirrmacher
Giuliano Greder, g-brueckenbauer.ch





Ein Theaterabend soll Freude machen – und das beginnt schon vor dem ersten Vorhang.  
Damit Sie entspannt ankommen, gut informiert starten und nichts verpassen, haben wir die 
wichtigsten Punkte für Ihren Besuch übersichtlich zusammengestellt.

18. April 2026
19. April 2026
21. April 2026
22. April 2026
24. April 2026
25. April 2026

20.00 Uhr * mit Abendessen
16.00 Uhr * mit Abendessen
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr * mit Abendessen
20.00 Uhr * mit Abendessen

Tickets  
Erwachsene (ab 16 Jahre)    CHF 25.–
AHV, Jugendliche, Studierende (mit Ausweis, Legi) CHF 20.–
Veteranen (mit Ausweis)    CHF 10.–

Vorverkauf 
Ab 21. März 2026 online unter www.theater-rotkreuz.ch und
am 21. März 2026 von 09.00 – 12.00 Uhr im Foyer Zentrum Dorfmatt

Ticketverkauf an der Abendkasse ist weiterhin möglich. (Bar, Twint oder Karte) 

Unsere Bar
(nur Barzahlung)

Spieldaten
Samstag, 
Sonntag, 
Dienstag,
Mittwoch,
Freitag,
Samstag,

*Kombi-Ticket: Vorstellung + Abendessen möglich (nur online buchbar)

Abendessen (Jeweils um 18.30 Uhr)
Menü mit Fleisch:     CHF 20.–
Menü Vegi:       CHF 18.–
Bei Buchung Menüwahl angeben.
Getränke nur Barzahlung möglich!
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Hinter jedem gelungenen Anlass stehen Menschen und Organisationen, die uns mit Herz-
blut und Engagement unterstützen. Wir danken unseren Sponsoren, Inserenten und Gön-
nern – ohne sie wäre dieser Abend nicht derselbe.

(Zahlungen bis 12. Februar 2026 berücksichtigt)

Alois Bucher und Sohn AG, Hünenberg

Bürgergemeinde Risch Rotkreuz

Bütlers Speed Company GmbH, Risch

Camenzind Josef und Lydia, Risch

Ebinger Michel, Rotkreuz

Einwohnergemeinde Risch Rotkreuz

Franzini Konrad, Rotkreuz

Gasthaus Wildenmann, Buonas

Hausherr Anna, Rotkreuz

Hausherr Peter, Rotkreuz

Jeker Markus und Luzia, Rotkreuz

Kessler Guido, Hünenberg

Kipfer M. / Wigger S., Rotkreuz

Knüsel Ernst, Rotkreuz

Leu-Knüsel Emma, Rotkreuz

Lustenberger Andreas, Baar

Nails-Styles, Prisca Bütler, Risch

Pizzeria Club Noi, Rotkreuz

Restaurant Rössli, Hünenberg

Riser Paul, Rotkreuz

Röllin-Kunz Arthur, Holzhäusern

Romano Silvia, Rotkreuz

Roos Emil und Lony, Ebikon

Rupp Jakob, Menzingen

Rutschmann Iris, Rotkreuz

Scheidegger Markus, Rotkreuz

Schwarzenberger Chocolat, Rotkreuz

Stuber-Wiss Karl und Mirina, Buonas

Wismer-Hürlimann Walter, Rotkreuz

Zehnder Josef, Buonas

Hauptsponsorin
Zuger Kantonalbank, Zug/Rotkreuz

-
len Beitrag an alle die nicht namentlich er-
wähnt sind.








